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Betreff: 
 
Themenschwerpunkte des Arbeitskreises Jugendhilfe und Schule 
 
 
Inhalt der Mitteilung: 
 
Basierend auf einen Erlass des Kultusministeriums vom 25.01.1994: „Zusammenarbeit zwi-
schen Schule, Jugendamt und freien Trägern der Jugendhilfe“ (SVBL 4/94), aus dem sich 
der Auftrag der ständigen und engen Kooperation zwischen Schule und Jugendamt ableitet, 
wurde der AK 1994 in Folge eines Auftaktseminars gegründet. 
 
„Schule und Jugendamt haben das gemeinsame Ziel, Erziehung und Bildung junger Men-
schen zu fördern. Sie haben zwar spezifische Aufgabenstellungen, die ihnen übertragenen 
Aufgaben überschneiden sich jedoch in vielfältiger Weise“ (Erlassentwurf der MK im Einver-
nehmen mit dem MFr.).  
 
Der AK will eine gemeinsame Sichtweise erarbeiten, mit der Schule und Jugendhilfe im Sin-
ne einer familienorientierten Sozialarbeit an den Lösungen gesellschaftlicher Probleme durch 
gemeinschaftliches Handeln in Bezug auf die Lebenswirklichkeiten von Schülern und Schüle-
rinnen mitwirken können. 
 
In diesem Sinne sollen Ansätze, die Schule als einen für den Stadtteil bedeutsamen Lern- 
und Lebensort öffnen, entwickelt werden. 
 
Seit einer Fortbildung in 2004 steht die Arbeit des Arbeitskreises auch unter dem Motto 
„Schule und Jugendhilfe/Jugendarbeit in einem Boot - Bedingungen und Gewinnperspekti-
ven moderner Kooperationsformen“. 
 
Aktuell beschäftigt sich der AK mit: 

- Kooperation von Schule und Jugendhilfe im Einzelfall  
- Kinderarmut (Auswirkungen nach Einführung des ALG II) 
- Migrantenarbeit 
 

Im AK Jugendhilfe und Schule sind Lehrer/innen und Sozialarbeiter/innen Emder Schulen 
und der Jugendhilfe vertreten. 
Es wird eine enge Verzahnung mit der Jugendhilfe- und Schulentwicklungsplanung, sowie 
mit dem JHA und dem Schulausschuss angestrebt. 
 


